
Das Sekretariat der Kreisleitung Gadebusch 
nutzt die Erfahrungen der schon längere Zeit 
bestehenden Grundorganisationen in den KAP 
Schlagsdorf und Veelböken zur Organisierung 
der Parteiarbeit in den neu gebildeten Grund­
organisationen anderer KAP. Beide Grund­
organisationen haben gute politisch-ideologi­
sche Voraussetzungen geschaffen für die Stabi­
lisierung und Erhöhung der Erträge in der 
Pflanzenproduktion. Sie sichern die breite An­
wendung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts durch die Ausübung der Parteikon­
trolle zu bestimmten Problemen. Durch Argu­
mentationen und den Einsatz von Agitatoren 
wurden Fragen zur Schichtarbeit geklärt. In 
beiden KAP üben die Grundorganisationen 
maßgeblichen Einfluß darauf aus, daß der so­
zialistische Wettbewerb durch die Einbezie­
hung aller Werktätigen und öffentliche Abrech­
nung politisch geleitet wird.
Diese Erfahrungen hat das Sekretariat den Mit­
arbeitern der Kreisleitung, die in den neuen 
Grundorganisationen der KAP tätig sind, aus­
führlich erläutert. Ebenso wurden die Genossen 
im Staatsapparat damit vertraut gemacht.

Organisierung des Parteilebens
Gut bewährte sich im Kreis Gadebusch der Ein­
satz von Arbeitsgruppen durch das Sekretariat 
der Kreisleitung. Sie unterstützen die neu ge­
bildeten Grundorganisationen in den KAP über 
einen längeren Zeitraum. Sie halfen vor allem, 
eine gute parteimäßige Atmosphäre zu erzeu­
gen, d. h., daß sich die Genossen untereinander 
gut kennenlernten, in die Beratung der Auf­
gaben einbezogen werden, daß sie ihre anfäng­
liche Zurückhaltung ablegten und mit ihrer 
Meinung auch vor dem neuen, größeren Kollek­
tiv auftreten, daß gemeinsam Argumente er­
örtert werden, daß Pärteiaufträge erteilt und 
auch abgerechnet werden.
Wofür benötigen die neuen Grundorganisatio­
nen der KAP die Hilfe der Kreisleitungen in 
erster Linie?
Für ihre verantwortungsvollen Aufgaben müs­
sen die Parteimitglieder immer wieder aufs 
heue befähigt werden. Dazu dienen die monat­
lichen Mitgliederversammlungen, die den wich­
tigsten Platz im innerparteilichen Leben ein­
nehmen . Hier werden allen Genossen die Be­
schlüsse der Partei erläutert, hier beraten sie 
ihre politische Argumentation, hier werden sie 
über die Probleme in der KAP informiert. Die 
Mitgliederversammlungen haben eine große er­
zieherische Bedeutung. Hier erhalten die Ge­
nossen ihre Aufträge, geben sie Rechenschaft 
über die Durchführung der Parteibeschlüsse, 
hier diskutieren sie über die Rolle des Partei­
mitgliedes als Vorbild.

Die Genossen, die in den verschiedenen Ar­
beitskollektiven weit entfernt voneinander tä­
tig sind, haben ein großes Bedürfnis, gemein­
sam in den monatlichen Mitgliederversamm­
lungen ihre politischen Aufgaben zu bespre­
chen. Deshalb widmen die Leitungen der 
Grundorganisationen in den KAP der Vorbe­
reitung und Durchführung der Mitgliederver­
sammlungen große Aufmerksamkeit. Dabei 
brauchen sie Unterstützung, damit es gelingt, 
alle Parteimitglieder gründlich mit dem Inhalt 
der Beschlüsse des ZK vertraut zu machen, die 
Aufgaben der Genossen in der KAP entspre­
chend der Lage abzuleiten und die konkreten 
Maßnahmen zu beschließen.
Die Parteileitungen in den KAP bemühen sich, 
unter den neuen Bedingungen die Teilnahme 
aller Mitglieder und Kandidaten an den Mit­
gliederversammlungen zu gewährleisten. Es 
stellt sich aber heraus, daß in einigen Grund­
organisationen der KAP nicht mit der notwen­
digen Sorgfalt an die ideologische Ausrüstung 
der Kommunisten herangegangen wird. Trans­
portschwierigkeiten, Schichtarbeit u. a. werden 
manchmal als Entschuldigung für ein Fernblei­
ben von den Mitgliederversammlungen hinge­
nommen. Deshalb ist es erforderlich, den Par­
teileitungen auch bei der Organisierung der 
Versammlungen Hilfe zu geben. Einige Grund­
organisationen bestätigen, daß es bei einer 
richtigen Vorbereitung und Organisation 
durchaus möglich ist, eine hohe Beteiligung an 
den monatlichen Mitgliederversammlungen zu 
erreichen, zum Beispiel die Grundorganisation 
der KAP Spornitz im Kreis Parchim. Die Mit­
gliederversammlung wird dort im Anschluß an 
die Arbeitszeit durchgeführt. Genossen Trak­
toristen, die sich im Schichteinsatz befinden, 
werden für diese Zeit durch Kollegen der Werk­
statt abgelöst.

Einbeziehung aller Genossen
Um die führende Rolle der Partei überall wirk­
sam werden zu lassen, muß der Organisations­
aufbau der Partei stets den Erfordernissen an­
gepaßt werden. Der überwiegende Teil der 
Grundorganisationen in den KAP des Bezirkes 
Schwerin hat eine solche Anzahl von Partei­
mitgliedern, daß es zweckmäßig ist, Parteigrup­
pen in den Arbeitsbereichen zu bilden. Das ist 
auch deshalb richtig, weil es gegenwärtig vor 
allem um die Formierung der neuen Partei- 
kollektive, das Kennenlernen der Genossen und 
Zusammen wach sen als Kollektiv geht, was 
durch Parteigruppen gefördert wird.
Zur Bildung der Parteigruppen entsprechend 
dem technologischen Prozeß, bei Schichtarbeit, 
bei den räumlichen Entfernungen brauchen die 
Grundorganisationen Hilfe. Schließlich gibt es
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